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1.  Einleitung und Fragestellung 
 

Wesentliche Voraussetzung für eine partnerschaftliche und vertrauensvolle Interak-
tion zwischen Mensch und KI-System ist, dass Systementscheidungen transparent 
und nachvollziehbar sind. In einigen Studien wurde bereits gezeigt, dass Erklärungen, 
hier also die Begründung für einen Vorschlag oder eine Handlung eines Computeras-
sistenzsystems, die Nutzungsbereitschaft und das Vertrauen der User erhöhen. In 
dem vorliegenden Beitrag erweitern wir die bisherige Forschung, indem wir fragen, bei 
welchen Personen und unter welchen Bedingungen Erklärungen bei der Nutzung von 
Computerassistenzsystemen das Vertrauen in das technische System erhöhen. Diese 
Fragen werden am Beispiel eines Assistenzsystems zum Löschen irrelevanter Dateien 
(Dare2Del) untersucht und diskutiert. 
 
 
2.  Methoden 

 
Es wurde eine umfassende Literaturrecherche zum Thema Erklärungen und Ver-

trauen durchgeführt sowie zwei Experimente, in denen der Effekt von Erklärungen für 
Vorschläge des Assistenzsystems Dare2Del, welche Dateien gelöscht werden kön-
nen, auf das Vertrauen der Nutzer untersucht wurde. Um individuellen Nutzeransprü-
chen gerecht zu werden, wurden darüber hinaus auch personenbezogene psycholo-
gische und kognitive Variablen erfasst. 

 
 
3.  Ergebnisse 
 

Als Ergebnis liegt ein Modell vor, das personenbezogene und situative Faktoren 
identifiziert, die den Effekt von Erklärungen auf das Vertrauen der Nutzer moderie-
ren. 

 
 

4.  Diskussion 
 

Implikationen für die Gestaltung von Assistenzsystemen werden diskutiert.  
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